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Per Einschreiben 

An  
Schweizer Presserat 
Münzgraben 6 
3011 Bern 

 
 
 
 
 
 
 

BESCHWERDE gegen Artikel von Martin Läubli "Die Erderwärmung 
ist unkorrigierbar" vom 12.12.2020 im "TAGESANZEIGER" und 
"BASLER ZEITUNG") 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der im obigen Betreff genannte Artikel von Martin Läubli verstösst in eklatanter 

Weise mindestens gegen Punkt 1 ("Wahrheit") und 3 ("Unterschlagung von 

Informationen") und 5 ("Berichtigungspflicht") der "Erklärung der Journalisten und 

Journalistinnen". Martin Läubli fällt mir bei seinen Artikeln im TAGESANZEIGER 

schon seit Jahren mit der enorm-aktivistischen Tendenz auf, mit der er eine 

Klimawandel-Angst beim Leser bewusst lanciert, in dem er häufig wichtige 

Informationen über die angeblich menschverstärkte Erderwärmung weglässt und 

verschweigt. Meine Beschwerde an den Schweizer Presserat über Martin Läubli ist 

deshalb seit Jahren überfällig und sein Artikel vom 12.12.2020 hat bei mir nun "das 

Fass zum Überlaufen gebracht". Hinzukommt, dass Martin Läubli leider bei weitem 

kein Einzelfall ist bei der medialen Berichterstattung über die angeblich 

menschverstärkte Erderwärmung. Nahezu allen deutschsprachigen Printmedien 

und auch (nahezu) allen deutschsprachigen öffentlich-rechtlichen TV-Sendern 

(ARD, ZDF, SRF und ORF) habe ich bereits dieses jahrelange "Täuschen durch 

Weglassen" nachgewiesen. Jedes Kontrollgremium dieser Print- oder TV-Medien, 

was von mir über die folgende Falschberichterstattung informiert wurde, konnte bei 

seinen Antworten meine Argumentation nicht widerlegen, sondern es 

"argumentierte" dann lediglich mit einem "97%igen (und mehr) wissenschaftlichen 
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Klimawandel-Konsens", ohne allerdings formulieren zu können, wie dieser 

angebliche "97% (und mehr) Konsens" denn konkret wissenschaftlich begründet 

wird. Auch wurde bei den Antworten der Kontrollgremium unberücksichtigt 

gelassen, dass meine Argumentation für die jederzeit belegbare NICHT-Existenz 

einer menschverstärkten Erderwärmung eben auch durch  Behauptungen der 

offiziellen Klima(folgen)forschung begründet wird und bis heute in den offiziellen 

Fachpublikationen der Klima(folgen)forschung und auch bis heute in 

Schulbüchern(!) zu finden ist. Das ist besonders fatal, weil Schulkinder sehenden 

Auges mit einer offensichtlichen Unlogik konfrontiert werden, ohne dass irgendein 

Lehrer diese Schulkinder über die logischen Widersprüche in den Schulbüchern 

aufklärt. Stattdessen wird von den Lehrern die Notwendigkeit von Klimaschutz 

propagiert, obwohl die Schulbücher diese Notwendigkeit in Wahrheit gar nicht 

ausweisen.  

 

Genau DAS GLEICHE hat nun auch Martin Läubli in seinem Artikel vom 

12.12.2020 gemacht, in dem er in seinem Artikel und insbesondere in der dortigen 

Grafik "Globale Temperaturentwicklung bis zum Jahr 2100 in drei Szenarien" 

wichtige Informationen weggelassen hat, [Abb. 01]: 

 

 

[Abb. 01] Original-Grafik aus: "TAGESANZEIGER" / "BASLER ZEITUNG" vom 12.12.2020, Seite 48 bzw. Seite 14 
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Mit vollständigen Informationen, insbesondere mit globalen Absoluttemperaturen, 

die die WMO (Weltwetterorganisation) in Genf u.a. am 18.01.2017, im Jahr 2018 

und erneut am 14.01.2021 bestätigt hat, hätte die Grafik - mit vollständigen 

Informationen - wie folgt aussehen müssen, [Abb. 02]: 

 

 

[Abb. 02]  von www.klimamanifest.ch ergänzte Grafik der [Abb. 01] 

 

Die relevanten Basis-Temperaturwerte, die von Martin Läubli verschwiegen worden  

sind, sind 1. der globale Absolutwert von 13,7°C des Nullwertes ("+ 0°C") des 

Temperaturwertes des "vorindustriellen Durchschnitts", den die WMO in Genf u.a. 

in einer Publikation im Jahr 2018 (siehe: Nachweisbeleg 1, Seite 7 von 10 dieser 

Beschwerde) erneut bestätigt hatte, nachdem dieser Wert auch bereits im 4. IPCC-

Bericht 2007 (siehe: Nachweisbeleg 2, Seite 8 von 10 dieser Beschwerde) 

abgelesen werden konnte. 

Und 2. ist der gelbrot-markierte absolute Temperaturwert von "15°C aus dem 

natürlichen Treibhauseffekt" von Martin Läubli in seiner Grafik verschwiegen 

worden. Denn ein menschverstärkter Treibhauseffekt und damit eine 

menschverstärkte Erderwärmung ist erst ab einem globalen Temperaturwert 

oberhalb von 15°C auszumachen, was auch bereits im Jahr 2002 in der 

Dissertation des ARD-Meteorologen Tim Staeger nachzulesen ist, [Abb. 03]: 
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[Abb. 03]  Quelle: http://publikationen.ub.uni-frankfurt.de/files/5334/StaegerTim.pdf (Seite 11) 

    (rot-Markierung durch: www.klimamanifest.ch) 

 

d.h. ein globaler Temperaturwert unterhalb von +15°C, bzw. bis global absolut 

15°C kommt zustande definitiv "ohne menschliche Einflussnahmen". 

Und die WMO in Genf bestätigte am 14.01.2021 mit 14,9°C einen globalen 

Absolutwert, der also seit 170 Jahren die relevanten 15°C weder erreicht, 

geschweige denn jemals überschritten hat, [Abb. 04]: 

 

[Abb. 04]  Quelle: https://public.wmo.int/en/media/press-release/2020-was-one-of-three-warmest-years-record  
   (rot-Markierung durch: www.klimamanifest.ch) 
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Von dem von mir behaupteten, in der Sache immens wichtigen und relevanten 

Zusammenhang kann ich Ihnen bei Bedarf noch reichlich mehr Quellen und Belege 

vorlegen. Insbesondere die Bibliothek der Uni Basel ist reichlich bestückt mit 

solchen Nachweisen. Insofern ist es mehr als bedenklich, dass offenbar kein 

Student und auch kein Schweizer Journalist bis heute erkannt hat, dass eine 

gefährliche, menschverstärkte Erderwärmung seit 170 Jahren nach selbst 

definierten wissenschaftlichen Massstäben definitiv nicht existiert. Auch sogar mit  

der gegenwärtig laufenden Basler Ausstellung "ERDE AM LIMIT" 

www.erdeamlimit.ch kann belegt und nachgewiesen werden, dass seit 170 Jahren 

definitiv KEINE GEFÄHRLICHE Erderwärmung existiert. Denn es existiert dort in 

der Ausstellung eine ca. 15 Meter lange Holzgestell-Infowand, wo globale 

Absoluttemperaturen unterhalb von 15°C ausgewiesen werden, [Abb. 05]: 

 

 

[Abb. 05]  Foto: vom 22.11.2020 von Rainer Hoffmann in der Basler Ausstellung "Erde am Limit" (www.erdeamlimit.ch) 
   (rote Pfeile durch: www.klimamanifest.ch) 

 

 

Zur Klarstellung: 

Ich streite nicht ab, dass es seit 1850 eine Erderwärmung gibt, aber diese 

Erderwärmung ist seit 1850 - seit dem Ende der "Kleinen Eiszeit" - bis heute (2020) 

auf Basis der Definitionen, die die Klimawissenschaft bereits vor über 30-40 Jahren 

für eine menschverstärkte Erderwärmung selbst aufgestellt hatte und die bis heute 
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in Fachbüchern der Klima(folgen)forschung und auch in deutschen Schulbüchern 

niedergeschrieben ist, definitiv und nachweislich nicht gefährlich, denn es bewegt 

sich die Globaltemperatur seit 170 Jahren unterhalb der von der 

Klima(folgen)forschung selbst definierten Temperaturnorm von 15°C aus dem vom 

Menschen unbeeinflussbaren natürlichen Treibhauseffekt. 

 

Wenn der Zeitungsleser am 12.12.2020 von Martin Läubli in seinem Artikel über 

diesen oben von mir hoffentlich ausreichend erklärten und dokumentierten 

Zusammenhang aufgeklärt worden wäre, wären die Fragen, die Martin Läubli in 

seinem Artikel am 12.12.2020 gestellt und mit den gleichen ärgerlichen 

Weglassungen beantwortet hat, in vollem Umfang obsolete gewesen. Mehr noch, 

der seit über 30 Jahren von der Klima(folgen)forschung betriebene politische 

Aktivismus ist seit über 30 Jahren obsolete und legt den Verdacht nahe, dass 

dieser Aktivismus womöglich auf Wissenschaftsbetrug basiert, insbesondere wenn 

Schweizer Journalisten(!) endlich mal recherchieren würden, wie der NASA-

Forscher James Hansen im Jahr 1998 seine 10-Jahre zuvor am 23.06.1988 

gemachten Behauptungen vor dem US-Senat am 18.01.1998 korrigiert hatte, in 

dem er den Globaltemperaturwert von damals 15,4°C für 1988 (NEW YORK 

TIMES, Seite 1, 24.06.1988) auf 14,4°C für 1997 (18.01.1998, "VITAL SIGNS 

1998" ) - ohne die Spur einer wissenschaftlichen Begründung - heruntergesetzt 

hatte. DAS war m.E. der wissenschaftl. "Genickbruch" der Klima(folgen)forschung, 

der bis heute von Politik und Medien - seit über 20 Jahren - verschwiegen wird, 

indem die relevanten globalen Absoluttemperaturen verschwiegen werden. 

Sollten Sie beabsichtigen, meine Recherchen mit dem Blogtext "Verwirrspiel um die 

absolute globale Mitteltemperatur" (https://scilogs.spektrum.de/klimalounge/verwirrspiel-um-

die-absolute-globale-mitteltemperatur/) des Klimafolgenforschers Stefan Rahmstorf vom 

PIK in Potsdam zu entkräften versuchen, weise ich darauf hin, dass ich mit 

mehreren Recherche-Videos (https://www.youtube.com/playlist?list=PLdpbkJ-

lqRilfMEVA9LGNHw0HQ4Tcd_aF) nachgewiesen habe, dass es Stefan Rahmstorf (und 

die nahezu gesamte Klima(folgen)forschung) selbst gewesen ist/sind, die die 

Weltöffentlichkeit mit überhöhten globalen Absoluttemperaturen jahrelang 

getäuscht haben. Das ist - nach meinen jahrelangen Recherchen - in Wahrheit das 

bedenkliche Motiv, warum als Journalisten getarnte politische Aktivisten - wie z.B. 

M. Läubli - keine globalen Absoluttemperaturen in ihren Presseartikeln ausweisen. 
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Nachweisbeleg 1, WMO, No. 1233, aus dem Jahr 2018, Seite 8 

 

 

(Textstellen wurden von  

 www.klimamanifest.ch     gelb-markiert) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Original-Quelle:  https://library.wmo.int/index.php?lvl=notice_display&id=20799#.YD3VFdwxlhE 

   https://library.wmo.int/doc_num.php?explnum_id=5789 
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Nachweisbeleg 2,   4. IPCC-Bericht 2007 

 

 
Original-Quelle: 

https://www.de-ipcc.de/media/content/IPCC2007-WG1.pdf  ---> .pdf-Seite 6) 

 

 

 

 

Original-Quelle: 

https://www.ipcc.ch/site/assets/uploads/2018/05/ar4_wg1_full_report-1.pdf   

--> .pdf-Seite 37 

 



Rainer Hoffmann        02.03.2021 
*******************************************************************  
Mail: info@klimamanifest.ch  www.klimamanifest.ch 

Seite 9 von 12 BESCHWERDE gegen Artikel von Martin Läubli "Die Erderwärmung ist unkorrigierbar" vom 12.12.2020

 

Nachweisbeleg 3   Flyer von www.klimamanifest.ch, der die Argumentation in dieser 

    Beschwerde auf einer A4-Seite zusammenfasst: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: https://www.klimamanifest-von-heiligenroth.de/wp/wp-

content/uploads/2021/02/So_taeuschen_Tagesanzeiger_BAZ_durch_Weglassen_Absoluttemperaturen_Laeubli_Tage

sanzeiger_BAZ_20201212.pdf
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Auf den folgenden Seite 11 und 12 dieser Beschwerdeschrift sind die beiden 

Zeitungsseiten vom 12.12.2020 aus "TAGESSANZEIGER" (Seite 48)  und 

"BASLER ZEITUNG" (Seite 14) in verkleinertem ca. A4-Format beigefügt. 

 

Sollten sich bei Ihnen zu meiner Beschwerde Fragen ergeben oder sollten Sie 

meinen recherchierten Behauptungen kein wirkliches Vertrauen schenken, bitte ich 

um persönliche Kontaktaufnahme, um Ihnen - auf Grundlage eines persönlichen 

Zusammentreffens - weitere umfangreichen Quellen und Nachweise vorzulegen, 

die meine recherchierten Thesen in aller Deutlichkeit und Verbindlichkeit belegen.  

 

Denn fragen Sie sich zum Abschluss mal selbst: Wie würden Sie selbst 

reagieren, wenn Ihnen jahrelang ein Arzt erzählt, Sie hätten angeblich Fieber, Sie 

selbst aber kein Fieber an sich selbst feststellen, auch, weil Sie wissen, dass Fieber 

beim Menschen erst ab 37°C beginnt. Irgendwann fangen Sie dann mal selbst an 

zu recherchieren, weil der Arzt einfach nicht aufhört Ihnen einzureden, Sie hätten 

angeblich 0,7°C bis 1,2°C Fieber. Und dann - durch Ihre eigene Recherche - stellen 

Sie irgendwann fest, dass Ihr Arzt - ohne Ihr Wissen - die 

wissenschaftliche/ärztliche Normtemperatur für den Beginn von Fieber von 37°C 

auf 35,7°C heruntergesetzt hatte und das "Fieber" von 0,7°C bis 1,2°C, was der 

Arzt Ihnen jahrelang vorgegaukelt hatte, in Wahrheit eine Körpertemperatur von 

36,4°C bis 36,9°C bedeutet hat. Sie hatten also die ganze Zeit kein Fieber, obwohl 

es dieser "Scharlatan" von Arzt Ihnen gegenüber jahrelang (seit über 30 Jahren) 

behauptet hatte. Wie reagieren Sie DANN? Was machen Sie DANN mit dem Arzt? 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Rainer Hoffmann 
 
 
 
 
 
PS:  
Einer von vielen Gründen, warum in Bezug 
auf Martin Läubli am 12.12.2020 bei mir "das 
Fass übergelaufen ist".... 
 
 

aus: "TAGESANZEIGER", 07.05.2016, Seite 18 
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